
 

 
Niederschrift 

(öffentlicher Teil) 
 

über die 22. Sitzung des Stadtrates vom 
24.01.2013 

 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Bürgermeister Richard Borgmann (außer TOP 5) 
Stellv. Bürgermeister Josef Weiand (nur TOP 5) 
 
 
 
Die Sitzung fand im Kapitelsaal der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen, 
statt.  
 
Beginn: 18:05 Uhr 
Ende:  19:10 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Stadtrat beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 1. Straßenbenennung im Wohngebiet "Alter Sportplatz" in Seppenrade 
Vorlage: FB 3/727/2013 

 2. Straßenbenennung im Wohngebiet des BPlanes "Valve Südwest" 1.Änd. 
Vorlage: FB 3/730/2013 

 3. Straßenbenennung im Wohngebiet "Höckenkamp-Süd" in Lüdinghausen 
Vorlage: FB 3/728/2013 

 4. Satzung der Stadt Lüdinghausen über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und 
Abwassergebühren 
hier: Neuerlass 
Vorlage: FB 3/731/2013 

 5. Jahresabschluss der Stadt Lüdinghausen für das Haushaltsjahr 2010 
Vorlage: FB 2/494/2012 

 6. Entwurf Produkthaushalt 2013; Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung mit 
Anlagen 
Vorlage: FB 2/495/2012 

 7. Berichte 
 8. Anfrage 

Nichtöffentlicher Teil: 

 9. Berichte 
 10. Anfragen 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Straßenbenennung im Wohngebiet "Alter Sportplatz" in Seppenrade 

Vorlage: FB 3/727/2013 
Stv. Holz begrüßt die Vorschläge des Heimatvereins. Besonders gefalle ihm die Anlehnung 
an die Quellen und Siepen in Seppenrade. Er beantragt jedoch, dass die Bezeichnung 
Trogemannsbach/Deipe Bieke gegen die Bezeichnung Emkumerbach ausgetauscht werde. 
 
Stv. Mönning merkt an, dass die Namensgebung für Einheimische durchaus zu Irritationen 
führen könne, da nicht immer deutlich sei, ob nun die Straße oder der Bach gemeint sei. Er 
bevorzuge daher die 2. Präferenz des Heimatvereins. 
 
Auch Stv. Schäfer schätzt die Arbeit des Heimatvereins. Er schlägt jedoch vor, dass in 
Zukunft eine andere Vorgehensweise erfolgen solle. Es sollen auch Vorschläge anderer 
Vereine, Bürger etc. mit einfließen können. Bürgermeister Borgmann teilt hierzu mit, dass 
der Rat beschließen müsse, dass der Kreis der Anregungsgeber erweitert werde. Stv. Tüns 
schließt sich Stv. Schäfer an und schlägt vor, dass durch die Presse auch die Bürger zu 
Vorschlägen aufgerufen werden sollen.  
 
Stv. Kehl merkt an, dass es voraussichtlich nicht mehr allzu viele neue Baugebiete in 
Lüdinghausen geben werde. Auch er finde die Anlehnung an die Quellen und Siepen gut. 
Aufgrund von Irritationen bei der Eingabe in Navigationssysteme solle jedoch zukünftig auf 
die Begriffe „An“, „Auf“ oder „An der“, etc verzichtet werden. 
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Stv. Grundmann schließt sich den Anregungen an und begrüßt ebenfalls die Aufnahme von 
Bürgervorschlägen.  
 
Bürgermeister Borgmann lässt über die Erweiterung der Anregungsgeber abstimmen: 
 
        -einstimmig-  
 

 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt folgende Straßenbenennung im Wohnbaugebiet 
„Alter Sportplatz“ in Seppenrade: 
 

- Flaßbieke 
- Steinbach 
- Dieckmannsbach 
- Reckelsumerbach 
- Emkumerbach 

 
 
 

Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 0 

 
 

 
 
TOP  2) Straßenbenennung im Wohngebiet des BPlanes "Valve Südwest" 1.Änd. 

Vorlage: FB 3/730/2013 
Beschluss: 
Der Rat beschließt, die Ringstraße des Wohngebietes im Bereich des BPlans „Valve-
Südwest“ 1. Änderung mit „Alte Gärtnerei“ zu benennen. 
 

-einstimmig-  
 
 
TOP  3) Straßenbenennung im Wohngebiet "Höckenkamp-Süd" in Lüdinghausen 

Vorlage: FB 3/728/2013 
Stv. Schulze–Uphoff beantragt, dass die Straßennamen der Abschnitte 3 und 5, Stielhoffweg 
und Scholbrocker Heide, getauscht werden.  

 
Beschluss: 
Dem Rat beschließt die Straßen im Wohngebiet „Höckenkamp-Süd“ wie folgt zu benennen: 
 
1. „Höckenkamp“ 
2. „Giesenkamp“ 
3. „Scholbrocker Heide“ 
4. „Stratenkamp“, 
5. „Stielhoffstraße“ 
 
 

-einstimmig-  
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TOP  4) Satzung der Stadt Lüdinghausen über die Erhebung von 

Kanalanschlussbeiträgen und Abwassergebühren 
hier: Neuerlass 
Vorlage: FB 3/731/2013 

Beschluss: 
Der Rat beschließt den Erlass der Satzung der Stadt Lüdinghausen über die Erhebung von 
Kanalanschlussbeiträgen und Abwassergebühren.  
 

-einstimmig-  
 
 
 
(Die Satzung ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt.) 

 
 
 
TOP  5) Jahresabschluss der Stadt Lüdinghausen für das Haushaltsjahr 2010 

Vorlage: FB 2/494/2012 
Stv. Josef Weiand übernimmt als stellv. Bürgermeister zu diesem Tagesordnungspunkt die 
Sitzungsleitung.  
 
Stv. Knuhr, Ausschussvorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses teilt mit, dass der 
Jahresabschluss 2010 durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft EversheimStuible 
Treuberater GmbH geprüft worden sei. Im Ergebnis sei die Stadt in einer guten Lage. Durch 
die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft sei dem Jahresabschluss 2010 ein uneingeschränkter 
Bestätigungsvermerk erteilt worden. 
Dieser Prüfung hat sich der Rechnungsprüfungsausschuss angeschlossen und dem Rat 
empfohlen, dem Bürgermeister Entlastung zu erteilen.  
 

 
Beschluss: 

a) Der Rat beschließt auf der Grundlage des uneingeschränkten Bestätigungsvermerks 
des Rechnungsprüfungsausschusses den geprüften Jahresabschluss 2010 der Stadt 
fest. 

 
-einstimmig- 
 

b) Der Rat beschließt den Jahresüberschuss des Jahres 2010 in Höhe von 
1.419.854,40 € zu 480.392,21 € der Allgemeinen Rücklage zuzuführen und zu 
939.462,19 € der Ausgleichsrücklage zuzuführen. 

 
-einstimmig- 
 
 

c) Dem Bürgermeister wird für das Haushaltsjahr 2010 Entlastung erteilt. 
 
 

-einstimmig- 
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TOP  6) Entwurf Produkthaushalt 2013; Einbringung des Entwurfs der 
Haushaltssatzung mit Anlagen 
Vorlage: FB 2/495/2012 

Die von Bürgermeister Borgmann verlesene Haushaltsrede ist dem Protokoll als Anlage 2 
beigefügt.  
 
Es gilt das gesprochene Wort. 
 

 
Beschluss: 
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2013 mit ihren Anlagen wird zur weiteren Bearbeitung an 
den HFA und die Fachausschüsse verwiesen. 
 

-einstimmig-  
 

 
 
 
TOP  7) Berichte 
Bürgermeister Borgmann verliest die als Anlage 3 beigefügte Mitteilungsvorlage.  

 
 
 
TOP  8) Anfrage 

1. Stv. Suttrup erläutert, der heutigen Ausgabe der Westfälischen Nachrichten einen 
Artikel über die nicht öffentliche Beratung des Prüfberichtes der GPA zur 
überörtlichen Prüfung von Staatszuweisungen in der Stadt Lüdinghausen (offenen 
Ganztagschule) entnommen zu haben. Stv. Suttrup fragt an, ob mit der 
Weitergabe des Prüfberichtes an die Presse die Pflicht zur Verschwiegenheit 
verletzt worden sei. 
Bürgermeister Borgmann erklärt, dass hier ein Straftatbestand vorliege. Der 
Umfang sei jedoch noch zu prüfen.  

 
2. Stv. Holz möchte wissen, wann die Bäume an der Borg gefällt werden. 

Herr Herrmann teilt mit, dass der genaue Termin noch in der Presse veröffentlicht 
werde. 

 
3. Stv. Kehl weist darauf hin, dass das Abstimmungsergebnis in der Niederschrift 

des Haupt- und Finanzausschusses vom 27.11.2012 zum Tagesordnungspunkt 9 
„Bildung eines Unterausschusses zur Haushaltskonsolidierung“ falsch 
protokolliert worden sei. Es sei nicht einstimmig abgestimmt worden, sondern mit  
12 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung. Eine entsprechende 
Änderung erfolgt in der Originalniederschrift.  

 
4. Bezüglich der Beitragssatzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die 

Teilnahme von Kindern an der Offenen Ganztagsschule teilt Stv. Kehl mit, dass 
sich viele Eltern darüber beklagt hätten, dass sie erst am 22.01.2013 über die 
neuen Beiträge informiert worden seien, obwohl diese zum 01.01.2013 in Kraft 
getreten seien. Beigeordnete Karasch merkt hierzu an, dass die Verwaltung 
vorgeschlagen habe, eine Beitragserhöhung erst zum nächsten Schuljahr zu 
veranlassen. Sie fügt hinzu, dass die Satzung zum 01.01.2013 in Kraft getreten 
und entsprechend bekannt gemacht worden sei. Nach den Feiertagen sei die 
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Umsetzung der Beitragserhöhung bzw. die Erstellung der Bescheide veranlasst 
worden. Stv. Kehl merkt noch einmal an, dass die Bürger es moniert hätten, nur 
acht Tage Zeit zu haben, um evt. eine neue Betreuung zu finden. Die Verwaltung 
habe auf eventuelles Unverständnis der Eltern hingewiesen, merkt Beigeordnete 
Karasch abschließend an. 

 
5. Stve. Wischnewski erkundigt sich nach dem Sachstand bezüglich des Ausbaus 

des Kanalseitenweges. Bürgermeister Borgmann erklärt, dass dies im Entwurf 
des Haushaltsplanes 2013 mit aufgenommen worden sei.  

 
6. Stv. Bontrup fragt an, warum die geplante Sitzung des BKS am 31.01.2013 

gestrichen worden sei. Er sei davon ausgegangen, dass hier die weitere Beratung 
über die Sporthallenentwicklungsplanung erfolge. Beigeordnete Karasch teilt mit, 
dass zunächst geprüft werden müsse, welchen Einfluss die Umstellung der 
Schulstunde auf die geplanten Unterrichtseinheiten von 60 Minuten am 
Canisianum auf die Sporthallenentwicklung habe. Das Ergebnis soll in den 
Sporthallenentwicklungsplan einfließen. Eine weitere Beratung erfolge daher in 
einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales.  

 
Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 19:05 Uhr geschlossen.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ ______________________________ _______________ 
Bürgermeister Richard Borgmann 
Vorsitzende/r 

Stellv. Bürgermeister Josef Weiand 
Vorsitzender TOP 5 

Andrea Planhof 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 22. Sitzung des Stadtrates 
 
der Stadt Lüdinghausen am 24.01.2013 
 
anwesend: 
 
 Bürgermeister 

Borgmann, Richard 
Bürgermeister 

ohne 5 c 

 CDU-Fraktion 

Breitbach, Norbert  

Ernst, Wolfram  

Holz, Anton  

Höring, Volker  

Kasberg, Bertholt  

Krüger, Doris  

Möllmann, Bernhard  

Schäper, Gabriele  

Schmidt, Knut  

Schotte, Irmgard  

Schulze Uphoff, Theo  

Schweer, Wolfgang  

Suttrup, Thomas  

Tüns, Dieter  

Waldt, Klaus-Dieter Dr.  

Weiand, Josef  

 SPD-Fraktion 

Breuer, Herbert  

Havermeier, Susanne  

Kleyboldt, Josephine  

Knuhr, Willi  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 
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 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Grundmann, Eckart  

Guntermann, Christine  

Mönning, Peter  

 UWG-Fraktion 

Berau, Jürgen  

Bontrup, Florian  

Kehl, Markus  

Wannigmann, Josef  

Wischnewski, Susanne  

Wischnewski, Wolfgang Dr.  

 FDP-Fraktion 

Reismann, Günter  

Schäfer, Gregor  

Schwarzenberg, Heribert  

Zanirato, Enrico  

 von der Verwaltung 

Kortendieck, Matthias  

Planhof, Andrea  

Tuschmann, Werner  

 
Entschuldigt: 
 
 CDU-Fraktion 

Horstmann, Heinrich  

Schnittker, Alois  

 SPD-Fraktion 

Friedenstab, Artur  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Fohrmann-Schwerter, Ulrich  

Möller, Norbert  

Wippich, Rainer  

 


